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Gratis Wärme von der Sonne 
Infoveranstaltung am 12. März, 20.00 Uhr im Pfarrsaal Krumbach
Solaranlagen: Neubau, Nachrüsten, Wartung, Förderung 
zudem: Infos und Anmeldemöglichkeit zum Solaranlagen-Check 2014 

Ein Pickerl braucht es für eine Solar-
anlage nicht, aber ein regelmäßiger 
Check hilft, bares Geld zu sparen und 
maximiert die Sonnenausbeute.
Die Gemeinden der energieregion 
vorderwald fördern daher im Jahr 
2014 einen Check Ihrer Solaranlage. 

Der Check im Wert von 180 Euro wird von 
Gerhard Ritter, Technisches Büro TB Rit-
ter in Andelsbuch, durchgeführt. Sie als 
Solaranlageneigentümer bezahlen ledig-
lich 20 Euro Selbstbehalt, den Rest über-
nimmt Ihre Gemeinde - allerdings nur bis 
das Förderbudget Ihrer Gemeinde ausge-
schöpft ist.
Gefördert wird der Check für Anlagen 
Baujahr 2011 und älter in einer Gemein-
de der energieregion vorderwald.

Wie funktioniert´s?
Sie melden sich auf www.energieregion-
vorderwald.at oder mit dem umseitigen 
Coupon bei Ihrer Gemeinde an. Anschlie-

ßend setzt sich Gerhard Ritter vom Tech-
nischen Büro TB Ritter wegen einer Ter-
minvereinbarung mit Ihnen in Verbindung. 
Der Check wird zum vereinbarten Termin 
durchgeführt. Sie erhalten ein ausführli-
ches Protokoll und begleichen den Selbst-
behalt von 20 Euro vor Ort im Anschluss an 
den Check. 
Wurden Mängel festgestellt, hat Ihr Instal-
lateur anhand des Protokolls einen schnel-
len Überblick über das Ausmaß der anste-
henden Reparaturen. 

Was die Sonne erwärmt...
... braucht nicht durch Holz oder Öl erhitzt 
zu werden. Das heißt:
l mehr Unabhängigkeit von teuren Ener-
gieträgern
l weniger klimaschäd-
licher CO2-Ausstoß
l bessere Umwelt für 
die nächsten Genera-
tionen.

Wie gut läuft meine 
Solaranlage?

160,- Euro von Ihrer 
Gemeinde für Ihren 

Solaranlagen-
Check

Förderung wird nach dem 
Prinzip „wer zuerst kommt, 

mahlt zuerst“ vergeben

DOREN - HITTISAU - KRUMBACH - LANGENEGG - LINGENAU - RIEFENSBERG - SIBRATSGFÄLL - SULZBERG

energieregion vorderwald                                   aktuell   



Ja, ich möchte meine 
Solaranlage überprüfen lassen
Anmeldung online über www.energieregion-vorderwald.at
oder bei Ihrer Gemeinde - bitte ausgefüllten Coupon bei der Gemeinde abgeben 
oder bei der Infoveranstaltung am 12. März, 20.00 Uhr, Pfarrsaal Krumbach

Name ..............................................................................................................................

Adresse ...........................................................................................................................

Telefon .............................................    E-Mail .................................................................

Baujahr der Anlage ....................................

Anlagentyp
o Warmwasser(WW)-Bereitung                  o WW-Bereitung mit Heizungseinbindung

Wert des Checks 180 Euro; die Gemeinde übernimmt 160 Euro, Selbstbehalt 20 Euro
Die Förderung wird nach Eintreffen der Anmeldungen vergeben bis die zur Verfügung stehen-
den Fördermittel erschöpft sind.

Anmeldung

Solaranlage 
überprüfen - 
Warum?
Aus mehreren Untersuchungen ging hervor, 
dass jede dritte Solaranlage deutliche Mängel 
bezüglich Ertrag, Sicherheit und Zuverlässig-
keit aufweist, beispielsweise von zu wenig 

Frostschutz bis hin zum Totalausfall. Manche 
Mängel, wie zu wenig Frostschutz, können 
erhebliche Schäden an den Anlagen verursa-
chen. Bei rechtzeitiger Behebung fallen dage-
gen nur wenige Euro an. In der Regel werden 
diese Fehler von den Anlagenbesitzern nicht 
entdeckt. 

Regelmäßiger Check sinnvoll
Eine regelmäßige Überprüfung der Anlage 
durch Ihren Installateur oder durch ein Tech-

nisches Büro kann unter Umständen kost-
spielige Schäden und Risiken vermeiden.

Ungenutztes Potential heben
Zudem garantiert die regelmäßige Wartung, 
dass das Potential der Anlage maximal ausge-
schöpft wird. Das schont andere Energieträ-
ger und nicht zuletzt den eigenen Geldbeutel 
- Sonnenenergie ist einer der wenigen kos-
tenlosen Energieträger.
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Kostenlose Energie-
sprechstunde
Die Gemeinden des Vorder- und Mit-
telwaldes bieten zusammen mit dem 
Energieinstitut Vorarlberg eine kosten-
lose Sprechstunde an. Die Sprechstun-
de kann im Gemeindeamt Lingenau, 1. 
OG, oder bei Ihnen zu Hause stattfinden.

Vorder/Mittelwald

Dienstags, 18.00 bis 20.00 Uhr nach Voran-
meldung unter:
www.energieinstitut.at/beratungsanmeldung
oder telefonisch unter:
Tel. 05513 / 64 64-14

Beispiel Solarflüssigkeit
Verschmutzte Solarflüssigkeit deutet im-
mer auf vorhergegangene Störungen und 
mindert den Solarertrag. Unzureichender 
Frostschutz kann bis zum Totalausfall der 
Anlage führen. 

Beispiel Anlagendruck
Mangelhafter Druck im Solarkreislauf oder 
Luft in der Anlage reduziert den Solarertrag 
und kann unentdeckt bis zum Totalausfall 
der Anlage führen. 

Beispiel Fühler
Die Funktion von Kollektorfühler oder Spei-
cherfühler ist oftmals nicht mehr 100% 
gewährleistet. Dies kann zu deutlichem 
Minderertrag führen und die Sicherheit der 
Anlage gefährden.


